
Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire suisse =
Gazetta militare svizzera

Band: 7=27 (1861)

Heft: 34

Vereinsnachrichten: Programm des eidgen. Offiziers-Festes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 01.05.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


259

3) Dutcfe Sefcfeluft be« fe. Sunbe«tatfee« genle*

ften biefenfgen Offtjiete, melefee ftefe in Uni*

form jum gefte begeben, bie Setgünftigung,

»on glüelen unb ©but bi« Sugano bto« bie

Hälfte bet Wttare &n feejafelen. Da«fetbe

{ft füt bie Nüdteife gemäfett, menn fotd)e in*

ttett fteben Sagen nach bem gefte ftattftttbet.

Programm bt* ribgen. <toffyitx*-£tfit*
btn 7., 8. unb 9. ©ept. 1861 in Sugano.

©amftag, 7. ©eptembet.
1) ©töffnung be« geffe« btttcfe 22 Canonenfd)üffe.

Die eibgen. gafene, melcfeet eine Deputation be« Ot=
ganifation«=©omite bi« jum ©ottbatbt entgegengeht,

mitb in beffen Scgleit be« Nacfemtttag« in Sugano
eintreffen.

Die biefelfee begteitenben Offtjiete metben etfuept

ftd) al«bann in ben gtoften ©aal be« Natbbaufe« ju
begeben, mo ber ©fetenmetn benfelben ptäfentitt
mitb.

2) Die geftfatteti fomofel at« bie OuattietbiÜet«
metbeu im Nehenjimmet be« Nath«faal« »etabteiefet,

— ba«felbe ift geöffnet ©amffag »ott Wittag« bi«

Nacht« 10 Übt, — ©onntag »on 8 Übt Wotgen«
bi« 8 Ufet Slbenb«, uub Wontag« »on 8 Ufet Wot*
gen« bi« Wittag.

Die Catten geben bai Stecht jum Sefttcfe be«

Sfeeatet« mäfetenb bet 3 Slbenbe, jut Settüfcung ber

Dampffcfeifffafertett ©onntag unb Wontag, fo mie

ju bem Wontag« ffattftnbettbeu'geftbaufett.

3) Um 6 Ufet Nacfemtttag, Setfamtntitng be«

©entrai*©omite« rait ben Cantonal=Deputationen in
einem ©aale be« Spceura«.

4) Um 8 Ufet Sefucfe be« Sfeeatet«, — Opet unb

Saüet.

©otttttag, 8. ©eptembet.

5) Um 6 Ufet Wotgen« mitb ftefe bie Wilität*
Wuftf in ben ©traftett ber ©tabt probttjireu.

6) Um 9 Ufer ßufammenfunft naefe SBaffettgat*

tungeit itt ben »erfefeiebenett ©älen be« Spceum«,

7) Um 3 Ufer Slbenb« mirb burefe einen Canonen*

fefeuft ber Seginn bet Negatta auf bem @èe, ange*

füttbigt. ©pätet iff Setfammlung auf bet »Place
de la Réforme" — Wuftfauffûbtung, $ret«fletterit
unb anbete Solf«beluftigungeu.

8) Um y2 8 Übt aügemeine Semination. Um

y2 9 Übt geuetmetf auf bem ©ee.

Wontag, 9. ©eptembet.

9) Um 6 Übt ftüb. 8lrtiüertefaf»en. Sagmache

butefe bie Wititär*Wuftf unb bie Samfeoutett in ben

©ttaften bet ©tabt.

10) ©ämmtticbe Witgliebet bet eibgen, Wilität*
©efeUfcfeaft »etfammcln ftcfe al«battn auf bem Sßlafc

©afteüo. Sai Otgauifation«=©omitc begleitet bai

abttetenbe ©entrat=©omtte unter mititätifefeet ©«cotte

jum Setfammlung«ott. Herauf übetgiebt ba« ab*
ttetenbe ©omite bem neueu ©omite bie gabne untet
©altttation »on 22 Canonetifcbüffen.

11) Nach ©chtuft biefet geietïtcbfeit otbnet ftcfe ber

ßug, um ftd) in bit Ctrcfee „des Anges" ju hege*

ben, mo bie ©eneral»etfammlung ftattftnbet.

Orbnung bei ßuge«:

a. Die Cabetten ber ©cfeulen;
b. bie Wilität=Wuftf;
c. bie beiben ©omite« mit ber eibgen. gabne;
d. bie eingelabenen ©afte;
e. bie ©efeüfcbaft«mitgliebet;
f. eine Slbtbeilung ©atabttiiète.

Sm Setfaramluttg«lofal ftnb fomofel fût bie Slu*

toritaten al« ©afte 5ßlä$e tefet»itt.
12) Stach ©efeluft bet Setfeanbtungen begibt ftcfe

bet ßug in obbefebttebenet Orbnung unb in Segleit
ber eibgen. gapne jura Sjkäftbenten be« ©enttal*
©omite«.

13) Slbenb« 6 Übt Sanfett in bet ©afetne.

Det etfte Soaft, bem fcfemeijertfebett Saterlanb,
mitb burd) ein Witglieb bti ©entrat=©omtte« ge*
fptocfeeit metben.

SBet fpätet ttoefe ba« SBott »etlangt, feat ftcfe be«*

faÜ« att ben rCtäftbentett bti Otgattifation«=©omlte«

ju abtefftten.

14) Slüe Offtjiete, melcbe noefe im Wttltätbienft
ftefeen, tragen bie eibgen. gelbbinbe, unb mofeneu

(naefe §. 14 bet ©tatuten) ben Setfammtungen bet

©efeüfcpaft in gtoftet Unifotm bti.

15) golgenbe« ftnb bie Untetfd)eibuitg«jeicfeen bet

©omite« unb bet ©ommifftoneu :

©enttal*©omite: SBeift uub rotfee Sinbe, am Im*
fen Slrm;

Otganifation«-©omite: Notb unb blaue Sinbe, am
littfett Slrm;

©mpfattg«* unb Ouattiet=©ontmiffton: Staue«

Sanb;
Otbnung«* unb $ßoltjei=©ommiffton: Notbe« Sanb;
SBittfefd)aft«=©otnin{fftott: Siolet Sanb;
©oramiffton fût bie Defotituug: ©tüne« Sanb;
©ommiffton jut Slnotbnung bet gefeüfefeaftlicfeen

Sctguüguugeti: Staue« Sattb.

Die Sättbet merken im Cnopfloch getragen.

Sugano, 5. Sluguft 1861.

gut bai Otganifation«=©omite:

Det Sßtäftbent:

@. -Battaatini, Oberftlieut.

Det ©eftetät:

©. rBeaejji, Sieut.
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3) Durch Beschluß des h. Bundesrathes genie¬

ßen diejenigen Offiziere, welche sich tn

Uniform zum Feste begeben, die Vergünstigung,

von Flüelen und Chur bis Lugano blos die

Hälfte der Posttaxe zu bezahlen. Dasselbe

ist sür die Rückreise gewährt, wenn solche

innert sieben Tagen nach dem Feste stattfindet.

Programm des eidgen. Ofjhiers-Festes
den 7., 8. und 9. Sept. 1861 in Lugano.

Samstag, 7. September.
1) Eröffnung des Festes durch 22 Kanonenschüsse.

Die eidgen. Fahne, welcher eine Deputation des Or-
ganisations-Comite bis zum Gotthardt entgegengeht,

wird in dessen Begleit des Nachmittags in Lugano
eintreffen.

Die dieselbe begleitenden Offiziere werden ersucht

sich alsdann in den großen Saal des Rathhauses zu

begeben, wo der Ehrenwein denselben präsentirt
wird.

2) Die Festkarten sowohl als die Quartierbillets
werden im Nebenzimmer des Rathssaals verabreicht,

— dasselbe ist geöffnet Samstag von Mittags bis
Nachts 10 Uhr, — Sonntag von 8 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends, und Montags von 8 Uhr Morgens

bis Mittag.
Die Karten geben das Recht zum Besuch des

Theaters während der 3 Abende, zur Benützung der

Dampfschifffahrten Sonntag und Montag, so wie

zu dem Montags stattfindenden'Festbankett.

3) Um 6 Uhr Nachmittag, Versammlung des

Central-Comités mit den Kantonal-Deputationen in
einem Saale des Lyceums.

4) Um 8 Uhr Besuch des Theaters, — Oper und

Ballet.

Sonntag, 8. September.

5) Um 6 Uhr Morgens wird sich die Militär-
Musik in den Straßen der Stadt produziren.

6) Um 9 Uhr Zusammenkunft nach Waffengattungen

in den verschiedenen Sälen des Lyceums,

7) Um 3 Uhr Abends wird durch einen Kanonenschuß

der Beginn der Regatta auf dem See,
angekündigt. Später ist Versammlung auf der ,,?1aee

àe la Kötormo" — Musikaufführung, Preisklettern
und andere Volksbelustigungen.

8) Um /z8 Uhr allgemeine Illumination. Um

/2 9 Uhr Feuerwerk auf dem See.

Montag, 9. September.

9) Um 6 Uhr früh. Arttlleriesalven. Tagwache

durch die Militär-Musik und die Tambouren in den

Straßen der Stadt.

10) Sämmtliche Mitglieder der eidgen. Militär-
Gesellschaft versammeln sich alsdann auf dem Platz
Castello. Das Organisations-Comite begleitet das

abtretende Central-Comite unter militärischer EScorte

zum Versammlungsort. Hierauf übergiebt daS

abtretende Comite dem neuen Comite die Fahne unter
Salutation von 22 Kanonenschüssen.

11) Nach Schluß dieser Feierlichkeit ordnet sich der

Zug, um sich in die Kirche «c!s8 4nA«8" zu begeben,

wo die Generalversammlung stattfindet.

Ordnung des Zuges:
s. Die Kadetten der Schulen;
d. die Militär-Mustk;
0. dte beiden Comites mit der eidgen. Fahne;
ck. die eingeladenen Gäste;
«. die Gesellschastsmitglieder;
5. eine Abtheilung Carabinière.

Im Versammlungslokal find sowohl für die

Autoritäten als Gäste Plätze reservirt.

12) Nach Schluß der Verhandlungen begibt fich

der Zug in obveschriebener Ordnung und in Begleit
der eidgen. Fahne zum Präsidenten des Central-
Comités.

13) Abends 6 Uhr Bankett in der Caserne.

Der erste Toast, dcm schweizerischen Vaterland,
wird durch ein Mitglied des Central-Comités
gesprochen werden.

Wer später noch das Wort verlangt, hat sich des-

falls an den Präfidenten des Organisations-ComiteS
zu adressiren.

14) Alle Offiziere, welche noch im Militärdienst
stehen, tragen die eidgen. Feldbinde, und wohnen

(nach §. 14 der Statuten) den Versammlungen der

Gesellschaft tn großer Uniform bei.

15) Folgendes sind die Unterscheidungszeichen der

Comites und der Commissionen:

Central-Comite: Weiß und rothe Binde, am linken

Arm;
Organisations-Comite: Roth und blaue Binde, am

linken Arm;
Empfangs- und Quartier-Commission: BlaueS

Band;
Ordnungs- und Polizei-Commission: Rothes Band;
Wirthschafts-Commission: Violet Band;
Commission für die Dekorirung: Grünes Band;
Commission zur Anordnung der gesellschaftlichen

Vergnügungen: Blaues Band.

Die Bänder werden im Knopfloch getragen.

Lugano, 5. August 1861.

Für das OrganisationS-Comite:

Der Präsident:

C. Battagliai, Oberftlicut.

Der Sekretär:

G. Vegezzi, Lieut
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